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Tanja Frieden & Bernhard Russi

«Du schnarchst 
doch nicht?»
uSport ist ihr Leben, Adrenalin ihr Vitamin. 
Zusammen probieren Snowboard-Olympia
siegerin Tanja Frieden, 35, und Ski-Olympia-
sieger Bernhard Russi, 62, neue Sportarten 
aus und gehen dabei an ihr Limit – begleitet  
vom Schweizer Fernsehen. Beim Downhill-Biken 
wagt er sich über einen Sprung und fällt hart. 
Auf der zehnstündigen Skitour wird ihre Kondition 
und ihre Geduld auf die Probe gestellt: «Von 
Zermatt bis Arolla. Zwischendurch habe ich wüst 
geflucht!» Für die neue Sommerserie «sporterlebt» 
teilen sie sich gar sein Zelt. Sie versichert: «Ich 
hab vorab schon gefragt: Du schnarchst doch 
nicht, Bernhard?» Zu sehen ist die sechsteilige 
erste Staffel ab 4. Juli jeweils montags, 22.20 Uhr, 
auf SF zwei. yz

Für die TV-Sommerserie «sporterlebt» mit dem  
Zelt unterwegs: Tanja Frieden und Bernhard Russi.

Thomas Schwager
Stadtparlamentarier 
Grüne, St. Gallen
uUnharmonische Töne in 
St. Gallen. Das dortige Open 
Air ist Legende, seit 30 Jahren 
steigt das Freiluftkonzert im 

Naturschutzgebiet Sittertobel. Das will der 
grüne Stadtparlamentarier Thomas Wagner 
ändern. Das Festival, so argumentiert er in 
seinem Postulat, habe negative Auswirkungen 
auf die Natur. Dabei rangieren die St. Galler 
Open-Air-Macher in einer WWF-Studie 
(Umweltleistung von Grossveranstaltern)  
auf Platz eins. Lieber Herr Schwager, unser 
stachliges Open-Air-Geschenk soll Sie  
so richtig rocken, ohne dass Sie aber gleich  
den Blues kriegen. 

Philipp  
Hotzenköcherle
Kommandant  
Stadtpolizei Zürich
uMeist sind Polizisten Zeuge 
wüster Vorfälle. Umso mehr 
geniessen es die Beamten, 

wenn das Zeuge-Sein so viel Spass macht  
wie letzte Woche in Zürich. Ein Brautpaar, 
Minuten nur vor ihrer Trauung, hat keine 
Trauzeugen. Da springen zwei Stadtpolizisten 
ein, die gerade am Bussenverteilen sind. In 
Uniform und bewaffnet bezeugen die Beamten 
auf dem Standesamt das Jawort der Lieben-
den. Wir schicken Stapo-Chef Hotzenköcherle 
unsere Rose mit der Bitte, diese an seine 
Hochzeits-Polizisten weiterzureichen. Die 
Polizei, dein Freund und Trauhelfer.

Myriam Thomann & Sarah Capaul 

Wenn die Worte 
nie ausgehen

uMänner, Schuhe, Ausgang: Was die 
Klatschthemen angeht, unterscheiden 
sie sich nicht von anderen Frauen. 
Aber keine kann am Telefon länger 
tratschen als Myriam Thomann, 23, 
und Sarah Capaul, 25. Die Churerin-
nen haben mit 43 Stunden, 8 Minuten 
und 55 Sekunden den Weltrekord im 
Dauertelefonieren gebrochen! Radio 
Grischa gab jede Stunde ein neues 
Gesprächsthema vor: «Vor allem Lokal-
politik! Nicht unsere Kernkompetenz!» 
Nach 55 Minuten durften sie sich  
fünf Minuten erholen. «Wir haben die 
ersten Pausen nicht genützt, dafür 
nach 27 Stunden ein 20-minütiges 
Schläfchen eingelegt.» 50 Stunden 
wollten sie schaffen – nach 43 gaben 
sie auf, zu gross wurde die Disqualifika-
tionsgefahr, denn sie durften sich nicht 
wiederholen. Die ehemaligen Arbeits-
kolleginnen kennen sich seit 2008, 
inzwischen sind sie nicht nur dicke 
Freundinnen, sondern auch Nachbarin-
nen. «Wir telefonieren mehrmals die 
Woche, wenns länger als eine Stunde 
dauert, gehe ich kurz über die Strasse 
zu Sarah», sagt Myriam. Und wer 
profitiert am meisten von ihrem Welt-
meistertitel? «Unsere Männer! Jetzt 
bekommen sie vom ‹Guinness Buch 
der Rekorde› bestätigt, was sie schon 
lange geahnt haben.» yvonne Zurbrügg


